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der Begleitliste No. 1 vom 18.
1.1977 ausgewiesen. Im Orts-
dosisleistungsbereich dieser 
Gebinde (Nahbereich) ist die 
Radiolysegasbildung keines-
wegs „vernachlässigbar“.

Obwohl zum Zeitpunkt der
Abfassung der Erwiderung die 
von mir erwähnten Begleitli-
sten auch für Bracke und 
Müller zugänglich waren, 
scheinen die genannten Auto-
ren über das eingelagerte In-
ventar nur unzureichend in-
formiert zu sein. Trotz der 
Belege wird mir von den Au-
toren Unterstellung vorgewor-
fen mit der Begründung, dass 
die von mir genannten Abfall-
gebinde 
 „nach den Annahmebedin-
gungen der Asse nicht zuläs-
sig“ und
 „für Transport und Lage-
rung nicht genehmigungsfähig 
gewesen“ wären,
 „unter hochaktive und 
nicht unter schwach- und 
mittelradioaktive Abfälle ein-
geordnet würden“, (sic.!)
und dass sich dann
 „die Umgebungstempera-
tur im Endlager auf bis zu 150 
Grad steigern würde“ und
 „die Korrosionsrate von 
Edelstahl in Q-Lauge bei 150 
Grad sich erhöhen würde“.

Von Bracke und Müller unbe-
absichtigt, unterstreichen die-
se Feststellungen meine wie-
derholt geäußerten Bedenken 
und Befürchtungen. Nicht 
nachzuvollziehen ist, dass 
Bracke und Müller mit Hin-
weisen auf Annahme- und 
Transportbedingungen Verstö-
ße ausschließen. Dieser Palm-
strömschen Logik „…Weil, so 
schließt er messerscharf, nicht 
sein kann, was nicht sein 
dar f“ vermag ich angesichts 
der dargelegten Fakten nicht 
zu folgen.‡

Bemerkenswert ist die von
Bracke und Müller getroffene 
Feststellung, dass es sich bei 
den erwähnten Gebinden um 
hochaktive Abfälle handelt, 
für die „massive Abschirm-
vorkehrungen“ getroffen wer-
den müssten.
† 1 Curie = 3,7·1010 Becquerel

= 37 Milliarden Becquerel
100 rem = 1 Sievert

‡ Palmström, literarische Figur 
von Christian Morgenstern, hier 
zitiert nach dem Gedicht „Die 
unmögliche Tatsache“, Verlag 
von Bruno Cassirer, Berlin 1920.
* Prof. Dr. Rolf Bertram, bert
ramrolf@aol.com, Physiker, Prof. 
em. am Institut für Physikalische 
und Theoretische Chemie der 
Technischen Universität Braun-
schweig. 

Die Grünen prophezeien, daß
der Vorschlag von EU-Ener-
giekommissar Günther Oet-
tinger für eine Atommüll-
richtlinie nicht mehr als ein 
PR-Gag der Europäischen 
Kommission wird. Der Vor-
schlag wird zwar erst am 3. 
November 2010 offiziell prä-
sentiert, ein Entwurf ist jedoch 
schon vorab durchgesickert.
Demnach bleibt der Entwurf 
in vielen Kernfragen vage, 
etwa bei der Definition von 
Atommüll und beim Verfah-
ren einer Endlagersuche und 
der öffentlichen Beteiligung. 
Im Endeffekt werde es den 
Mitgliedsstaaten der Europäi-

schen Union selbst überlassen 
zu bestimmen, was Atommüll 
sei und es werde ihnen freie 
Hand dabei gelassen, eine 
große Menge potentiell ge-
fährlicher Materialien von der 
Regelung auszunehmen. Da-
mit würde die 2001 von der 
damaligen rot-grünen Bundes-
regierung bundesweit einge-
führte Praxis, mit Radionukli-
den durchmischte Materialien 
unterhalb bestimmter Kon-
zentrationswerte als nicht ra-
dioaktiv zu erklären und „zur
Rückführung in den Stoff-
kreislauf“ freizugeben, ze-
mentiert. ù
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